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kopplergemeindezeitung
"Guten Morgen Österreich" kommt zu uns nach Koppl

ORF - Frühstücksfernsehen "Guten Morgen Österreich" am 11. August 2016 live aus Koppl!
Das Früh-Format des ORF wird wochentags zwischen 6.00 und 9.00 Uhr auf ORF 2 live ausgestrahlt.
Nina Kraft und Lukas Schweighofer führen als Hauptmoderatoren gemeinsam mit Kolleginnen und Kollegen aus dem
Landesstudio Salzburg durch die Sendung.

Am 11. August 2016 ist das Team von "Guten Morgen Österreich" bei uns in Koppl zu Gast.
Die Sendung ist an diesem Tag zwischen 6.00 und 9.00 Uhr in ORF 2 live zu sehen.

Alle Kopplerinnen und Koppler sind herzlich dazu eingeladen,
am Donnerstag, den 11. August 2016 zwischen 06.00 und 09.00 Uhr

beim Gemeindezentrum vorbeizuschauen.

• Von 6.00 bis 7.30 Uhr bekommen Sie ein Gratis-Frühstück
• und ab 7.30 Uhr gibt´s live Musik sowie spannende outdoor Acts mitten im Ortszentrum.

Das Team von "Guten Morgen Österreich" sowie Bgm. Rupert Reischl freuen sich auf Ihr Kommen!

Für die Aufbauarbeiten des ORF sind von Mittwoch, 10. August 2016, 09.00 Uhr bis Donnerstag, 11. August 2016,
11.00 Uhr die Zufahrt zum Dorfplatz (Arzt) und die Parkplätze vor dem Gemeindeamt gesperrt. Die Geschäfte am
Dorfplatz sowie die Arztpraxis erreichen Sie über die Südeinfahrt. Die Gärtnerei Deisl und die Parkplätze unterhalb des
Friedhofes sowie die Tiefgarage des Gemeindezentrums über die Ortschaft Willischwand.

Am 11. August 2016 von 6.00 bis 9.00 Uhr live aus Koppl
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Eltern-Kind-Gruppe Angebot vom Land Salzburg

Liebe Eltern!

In Koppl finden ab Herbst 2016 wieder zwei Eltern Kind
Gruppen für Eltern mit Kindern im zweiten Lebensjahr
statt.

In der geleiteten Gruppe erhalten die Eltern Beratung und
Austausch in Entwicklungs- und Erziehungsfragen. Die
Kinder üben erste Schritte der Selbstständigkeit und
soziale Fertigkeiten in der Gruppe. Gemeinsame Spiele
und das Kennenlernen von verschiedenen Materialien
unter Berücksichtigung der altersgemäßen Fähigkeiten
und Bedürfnisse der Kinder, runden das Angebot ab.

Beginn ist am 22. und 29. September 2016

Die Gruppen finden jeweils am Donnerstag, von 9.00
bis 11.00 Uhr in 14tägigen Abständen statt.

Der Kostenbeitrag für ein Semester (8 Treffen) beträgt
€ 24,00. Zusätzlich wird ein Unkostenbeitrag von € 6,-
eingehoben. Die Plätze werden nach der Reihe der
Anmeldungen vergeben. Anmeldeschluss ist Ende
August.

Leitung, Information
Marianne Steger, Dipl. Sozialarbeiterin, 0662/8180-5849
(freitags von 8.00 Uhr bis 11.00 Uhr),
marianne.steger@salzburg.gv.at
Anneliese Ball, Kindergartenpädagogin

Anmeldung beim Gemeindeamt Koppl
Fr. Christine Fuchs (06221/7213-20),
Alle Angebote der Elternberatung des Landes Salzburg finden Sie auch
unter: www. salzburg.gv.at/elternberatung-sbg.htm
oder www.facebook.com/elternberatung.salzburg

Verschmutzungen bei den Altstoffsammelinseln

Leider kommt es in letzter Zeit immer wieder zu
verstärkten Verschmutzungen u. Fehlablagerungen
(Müll) in und um die Sammelbehälter bei den Alt-
stoffsammelinseln!

Besonders schwerwiegend ist die Vermischung vor allem
der Plastikabfälle (gelbe Tonne) mit Müll wie z.B.:
Hausmüll, Windeln, Speiseresten, Heunetzen u. sonstigen
Nichtverpackungen.

Das verursacht erhebliche Kosten, die wir alle gemeinsam
zu tragen haben. Restmüll gehört ausschließlich in die
eigene Mülltonne, Bioabfall in die Biotonne oder/und
Kompostbehälter.

Kartonagen bitte zum Altstoffsammelhof:
Für die Sammlung von Kartonagen steht auf dem
Altstoffsammelhof ein Presscontainer zur Verfügung.
Größere Mengen Kartons bitte jedenfalls dort abgeben.
Wenn Kartons (Schachteln) in die Papiercontainer
entsorgt werden, bitte diese unbedingt zerlegt /gefaltet
einwerfen.
Altstoffsammelhof kann nur für Haushaltsmengen
kostenlos benützt werden: Besonders bei Sperrmüll,
Bauschutt und Gewerbeabfällen kommt es häufig zu
Unverständnis, weil größere Mengen (Entrümpelungen,
…) u. Gewerbemüll nicht als Haushaltsmenge-/Abfall
gelten kann. In solchen Fällen muss ein Kostenbeitrag
eingehoben werden. Wir ersuchen um Verständnis.

Wir bitten um Kenntnisnahme dieser Information!

Ihre Abfall- und Umweltberatung Flachgau Ost

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und
Gemeindebürger!

Wir bitten ein Chaos dieser Art zu vermeiden!

Altstoffsammelstelle Gruberfeld
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Altern in guter Gesellschaft

Wasseruntersuchungsbefunde ab sofort online

Liebe Kopplerinnen und Koppler,

Die „Halbzeit“ im Jahr 2016 ist schon wieder durchbro-
chen. Aus diesem Grund liegt der heutigen Ausgabe der
Koppler Gemeindezeitung unser Programm für Sommer
und Herbst 2016 bei.

Wir haben uns bemüht, ein möglichst breit gefächertes
Angebot an Veranstaltungen zusammenzustellen und
ersuchen Euch, dieses Heftchen „Altern in guter
Gesellschaft“ gut durchzulesen und die für Euch
passenden und interessanten Themen heraus zu suchen.

Ein Tipp: Wenn ihr das Heft anschaut, legt gleich Euren
Kalender daneben hin, dann kann der Termin gleich
eingetragen werden und man kann auch nicht mehr auf
eine interessante Veranstaltung vergessen.

Ich wünsche Euch allen einen schönen Sommer (ich
hoffe, er kommt noch) und einen „goldenen Herbst“.

Auf zahlreichen Besuch freut sich Euer
Anton Feldes - Seniorenbeauftragter der Gemeinde

P.S.: Sollte das erwähnte Heft „Altern in guter Gesellschaft“ nicht
der Gemeindezeitung beiliegen, bitte ich um Anruf in der
Gemeinde oder bei mir unter Tel.Nr. 0660-2002811.

Die aktuellen Wasseruntersuchungsbefunde sind ab sofort
auf der Homepage www.koppl.at unter der Rubrik "Ak-
tuelles" auf der Startseite zu finden. Die Befunde sind
den Ortsgebieten Koppl und Habach (Befund Hydrologi-
sche Untersuchungsstelle Salzburg) sowie den Ortsteilen

Winkl, Ladau, Guggenthal und Heuberg (Befund Salzburg
AG) zugeteilt und stehen zum Download bereit.
Sollten Fragen auftreten, können Sie sich gerne bei
Amtsleiter Matthias Bahngruber (06221/ 72 13-21)
melden.

Solidaritätsfonds der Gemeinden in der Osterhorngruppe
Ebenau, Faistenau, Fuschl am See, Hintersee, Hof b. Salzburg, Koppl, Plainfeld, St. Gilgen, Strobl, Thalgau

Erste Trinkwasser-Quellfassung in Las Pampas (El
Salvador) aus Mitteln der Osterhorngemeinden ist
realisiert!
Die zehn Gemeinden der „Osterhorngruppe“ haben im
Herbst 2014 die solidarische Entscheidung getroffen,
lebenswichtige Trinkwasserprojekte in der Großgemeinde
Tecoluca (El Salvador) zu unterstützen. Im Vorjahr wurden
erstmals € 20.000,- für eine Trinkwasser-Quellfassung im
Ortsteil Las Pampas zur Verfügung gestellt. Diese
Trinkwasserversorgungsanlage ist nunmehr auch bereits
realisiert.

Die Analyseergebnisse bei den alten Quellen waren
besorgniserregend. Die Todesfälle durch Nierenversagen
ließen die entwicklungspolitische Organisation INTERSOL
aus Salzburg initiativ werden.
Eine Trinkwasser-Quellfassung für Las Pampas stand
schon längere Zeit auf der Warteliste, konnte aber erst mit
den Mitteln aus dem Solidaritätsfond der 10 Gemeinden
der Osterhorngruppe in vielen aufwendigen Schritten nach
österreichischem Standard gebaut werden.

Die Warteliste der noch zu bauenden Trinkwasser-
Quellfassungen in der Großgemeinde Tecoluca (ca.
30.000 Ew.) ist zwar etwas kleiner geworden, doch etliche
dezentrale Ortsteile warten noch auf eine signifikante
Verbesserung auch ihrer Trinkwasserversorgung.
Im aktuellen Jahr hat man vor, die Trinkwasserquellen von

El Milagro, San Josè Llano Grande und - so das Geld
reicht - von San Francisco Angulo neu zu fassen und auf
ein besseres Niveau zu heben.
Dass sauberes, trinkbares Wasser aus der Wasserleitung
fließt, ist in El Salvador leider nicht selbstverständlich aber
Dank unserer Unterstützung auf gutem Weg.

Im kommenden Jahr ist in der 2. Aprilhälfte eine Exkursion
mit Bürgermeistern und Gemeindevertretern der
Osterhorngemeinden nach El Salvador geplant. Auch
interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich bis
Ende September bei ihrer Gemeinde melden, um an der
Reise in den mittelamerikanischen Staat teilzunehmen.
Eine Informationsveranstaltung zur Exkursion ist dann im
Oktober geplant.

Verein Regionalentwicklung Fuschlseeregion
Geschäftsführer Franz Kendler
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Mentoringprogramm bringt Frauen vorwärts

Mit einem Angebot speziell für Frauen startet die
FUMO-Region im Herbst 2016: ein
Mentoringprogramm, das die unterschiedlichen
Talente der Frauen in der Region aufzeigt und die
Frauen in ihrem Weiterkommen stärkt.

• Sie leben in der Region Fuschlsee-Mondseeland und
wollen sich beruflich weiterentwickeln?
• Sie wollen vom Erfahrungsschatz interessanter
Persönlichkeiten profitieren?
• Sie wollen sich ab Herbst 2016 von einem Mentor/einer
Mentorin begleiten und beflügeln lassen?

Dann sind Sie beim Mentoringprogramm
„Frauen bewegen!“ goldrichtig.

Eingeladen zur Teilnahme sind interessierte Frauen, die
in der Region Fuschlsee-Mondsee leben. Voraussetzung
ist ein Mindestalter von 18 Jahren und der Wunsch, sich
persönlich und beruflich weiterzuentwickeln. Das
Programm richtet sich vor allem an Frauen, die sich im
Gemeinde- und Vereinswesen engagieren.

„Frauen bewegen!“ startet im Oktober 2016 und bietet
im Zeitraum von 8 Monaten die Chance, von einer
erfahrenen Persönlichkeit aus Oberösterreichs und
Salzburgs Wirtschaft und Gesellschaft zu lernen.
Projektträger ist die LEADER Region FUMO.
Mit der Durchführung des Mentoringprogramms ist die
Frauen:Fachakademie Schloss Mondsee betraut.
Akademieleiterin Brigitte Maria Gruber ist eine erfahrene
Mentoring-Expertin. Mit ihrem Know How, sollen Frauen
aus der Region vor den Vorhang geholt werden.

Die Teilnahmegebühr beträgt dank EU-Förderprogramm
pro Frau nur 196,00 Euro. Insgesamt wird es 3
Durchgänge für jeweils 17 Frauen geben, die dann 8
Monate von einem Mentor/ einer Mentorin begleitet
werden. Mentoring ist eine bewährte Methode zur
Entwicklung und Förderung schlummender Potenziale
und zum Entdecken neuer Möglichkeiten – beruflich
wie privat. Lassen Sie sich ermutigen und beflügeln
und sind Sie dabei, wenn es heißt „Frauen bewegen!“.

Anmeldefrist: 10. Juli – 17. September 2016.

Informationen finden auf unserer Homepage
www.regionfumo.at.

Bewerben können sich alle interessierten Frauen direkt
bei der Frauen:Fachakademie Schloss Mondsee, die
auch für Fragen zum Ablauf zur Verfügung steht:
willkommen@frauenfachakademie.at, Tel. 06232/4783

Die Leader Region Fuschlsee MondSeeLand
Für die Leader-Periode 2014-2020 hat sich die Fuschlseeregion
zusammen mit der lokalen Aktionsgruppe MondSeeLand zusammenge-
schlossen. Die grenzüberschreitende Gesamtregion "FUMO" umfasst
insgesamt 17 Gemeinden und rund 39.300 EinwohnerInnen. Der Leader
Region steht ein Förderbudget von € 2.948.000,00 bis zum Jahr
2020 zur Unterstützung der LEADER Projekte zur Verfügung.
Zur Erarbeitung einer lokalen Entwicklungsstrategie wurden folgende
Schwerpunktthemen festgelegt:
• Tourismus und Naherholung:Sommer- und Winterpositionierung
• Regionale Wertschöpfung: Lebensqualität auch Schmecken können,
Vernetzung Gewerbe, Dienstleistung

• Natur- und Ressourcenschutz "zu Wasser und an Land"
• Sichtbarmachung des kulturellen Erbes und der kulturellen Vielfalt
• Stärkung der Ortszentren
• Jugend, Familie, Kultur - Balance und Innovation, regionale Identität

Gemeinde Koppl fördert die SUPER s´COOL CARD

Ab 01.09.2016 können Koppler Jugendliche (Hauptwohnsitz), die Besitzer einer SUPER
s´COOL CARD sind (Netzkarte für das gesamte Land Salzburg für Schüler, Berufsschü-
ler & Lehrlinge), von der Gemeinde Koppl einen einmaligen Zuschuss in der Höhe
von € 26,00 erhalten. Das Ansuchen um Förderung steht ab 01.09.2016 auf der Home-
page www.koppl.at zum download bereit.
Auch können Sie die genauen Förderungsrichtlinien dem Antrag entnehmen.
Nähere Infos zur SUPER s´COOL CARD finden Sie unter www.salzburg-verkehr.at



Amtliche Mitteilung Gemeindeamt Koppl - Ausgabe Nr. 10/16

Seite 5

Dank von Koppler helfen Kopplern

Saubere Gemeinde Koppl

Liebe Kopplerinnen und Koppler!

Der Sommer hat Einzug gehalten und alle freuen sich auf
die schönste Zeit im Jahr, die Urlaubszeit. Die Kinder, weil
endlich der Schulstress vorbei ist und die Eltern, weil sie
endlich entspannen können und der Chef nichts dagegen
hat.
Und wir von „Koppler helfen Kopplern“ freuen uns
natürlich auch auf einen schönen Sommer, aber am
meisten freuen wir uns über eure tolle Unterstützung und
sagen einmal mehr - DANKE KOPPL!

Besonders bedanken möchten wir uns bei den
Vereinen „Kultur in Koppl“ (KIK), der freiwilligen
Feuerwehr Koppl, dem Chor Kowi Canto sowie beim
Team von „Essen auf Rädern“ für die großzügigen
Spenden. Ein herzliches danke auch an die Familie
Kühberger (Salzburger Aufzugsdienst), welche uns
einen genialen elektrischen Rollstuhl zur Verfügung
stellt. Vielen Dank!

Wir sind mittlerweile bestens ausgestattet mit modernen,
überprüften Heilbehelfen, die so gut wie immer im Einsatz
sind. Genau so soll es auch sein, denn alle Betroffenen
sind mehr als dankbar für diese Erleichterung im Alltag.

Außerdem konnten wir wieder einigen Familien finanziell
unter die Arme greifen – schnell und unkompliziert, was
besonders geschätzt wird und bestimmt auch in eurem
Sinne ist.

Der Sommer kann also kommen! Wir wünschen euch
allen eine erholsame Urlaubszeit und den Kindern tolle
und aufregende Ferien!

Im Namen des ganzen Teams
Koppler helfen Kopplern

Kontakt:
Traudl Schönleitner 0664/4882668
Claudia Reischl 0680/3223922
Christa Schmitzberger 0664/1421461
Barbara Kornberger 0664/4512422
Elfi Seitlinger 0680/5019560
Luise Altmüller 06221/7354

Raiba Koppl - Spendenkonto 1029099,
IBAN AT79 3502 5000 0102 9099

Koppler helfen Kopplern

Dank von Fam. Kollersbeck
Kurze Rückschau

Nun lebe ich seit gut 25 Jahren in Koppl und fühle mich
hier mit meiner Familie sehr wohl. Es ist mir ein Anliegen,
zwei Koppler Familien meinen besonderen Dank auszu-
sprechen:

Als ich 1990 in Koppl ankam, durfte ich bei Edi und Traudi
Frauenschuh und der „Oma Frauenschuh“ wohnen.
Mittlerweile sind wir zu viert und freuen uns, (auch
weiterhin) im Austragshaus des Sperrbauern zu wohnen.

Es ist schön, so nette Vermieter zu haben, die immer
freundlich und hilfsbereit sind. Danke, Edi und Traudi!

An zwei Nachmittagen in der Woche konnten unsere
Kinder zur Tagesmutter, Eva Forsthuber, gehen. Dort ging
es ihnen sehr gut, denn Eva (und auch Gerhard)
kümmerten sich um die Mädchen, als ob sie zur Familie
gehörten. Nun sind die Mädchen „groß“ und die
Betreuungszeit läuft leider aus. Herzlichen Dank für die
schönen Jahre! Eva als Tagesmutter zu haben ist ein
Glücksfall für jedes Kind!

Text von Christel Bussmann-Kollersbeck und Familie.

Richtige
Entsorgung von

Hundekot

Liebe HundehalterInnen !

Ihre treuen Begleiter
sollen auch dabei sein
dürfen. Bedenken Sie
aber, dass Hundekot am
Spazierweg und in den
Wiesen unhygienisch und
ein Ärgernis für alle ist!

Verwenden Sie deshalb
die im Gemeindegebiet
bereitgestellten
„Hundekotsäckchen“
für die Kotentsorgung
(Restabfall) um
Konflikte zu vermeiden.

Danke
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Einladung zum Ladauer Dorffest

50 Jahre Trachtenverein "d´Poschenstoana"

Hundeschule Canini

Gemäß Verordnung der Salzburger Landesregierung über
die für das Halten von Hunden erforderliche Ausbildung
(LGBl. Nr. 82/2012 i.d.g.F.).
Wann: Samstag, 06. August 2016
Zeit: 17.00 bis ca. 20.30 Uhr
Seminarziel: Vermittlung der für das Halten von

Hunden erforderlichen Ausbildung
(Sachkundenachweis)

Wo: Landgasthof Holznerwirt, 5301 Eugendorf
Vortragende: Andrea & Gerhard Mayrhauser

(Hundeschule Canini)
Dipl. Tierärztin Sabine Lukas

Kosten: € 39,00 pro Person
Anmeldung: per Mail (bis spätestens 05.08.) an

hundeschule.canini@gmx.at
oder unter der Tel. 0664/4117828

Anmeldung unter der Angabe von Vorname, Zuname,
Geburtsdatum, Adresse, PLZ, Ort, Tel.Nr. und E-Mail.

Die Mitnahme von Hunden
in den Seminarraum ist
leider nicht möglich! Die
Anmeldung verpflichtet zur
Zahlung!

Jubiläumsfest des Trachtenvereins "d´Poschenstoana"

Einladung zum 50 jährigen Jubiläum
am Sonntag, den 14. August 2016
um 10.00 Uhr Heilige Messe in der Pfarrkir-
che Koppl - anschließend Umzug und ge-
mütlicher Nachmittag beim Kirchenwirt
Koppl.

Jubiläumsfest
des Trachten-
vereins

Die Wurzeln unserer Brauchtumsgruppe in Koppl liegen
im Gründungsjahr 1966. Begonnen wurde mit dem
Tanzen in einer Bauernstube. Das Schuhplatteln folgte
kurz darauf. Durch Heimatabende werden die
traditionellen Tänze seit Jahren überliefert. Genauso
zählen wir die Brauchtumspflege, Gemeinschaftspflege,
unsere Tanzkurse und das Maibaumaufstellen (alle zwei
Jahre), zu unseren Aufgaben.

Unsere Brauchtumsgruppe besteht nun seit 50
Jahren. Wir möchten Euch ganz herzlich dazu
einladen, gemeinsam mit uns, unser 50 jähriges
Jubiläum am 14. August 2016 zu feiern.
Geplant ist ein gemeinsames Feiern der Heiligen Messe
um 10:00 Uhr mit anschließendem Umzug und einem
gemütlichen Nachmittag beim Kirchenwirt in Koppl.

Für Unterhaltung sorgen die Tanzlmusi der Trach-
tenmusikkapelle Koppl, sowie der Trachtenverein mit
einigen Volkstänzen.
Wir freuen uns, mit Euch unser 50 jähriges Jubiläum
zu feiern! Eure „Poschenstoana“
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Einladung zum Sommerfest im Camp 24

Kindertheater in Koppl Sommerfest KOPPL.HILFT

Die Theatergruppe Koppl lädt aufgrund des heurigen
90jährigen Theaterjubiläums zu einem Kinder- und
Jugendtheater "Ronja, Räubertochter von Astrid Lind-
gren" herzlich ein!

Die Vorstellungen finden von 19. bis 21. August 2016
jeweils mit Beginn um 20:00 Uhr im Pavillon der
Gemeinde Koppl statt.

Die Theatergruppe Koppl freut sich auf zahlreichen
Besuch!!

EINLADUNG ZUM SOMMERFEST VON
KOPPL.HILFT

Wann: Samstag, 20. August 2016
ab 14.00 Uhr

Wo: im Pfarrgarten bzw.
bei Schlechtwetter im Pfarrsaal

> mit einer Kinderecke für unsere jüngsten Besucher

> über musikalische oder andere künstlerische
Beiträge sind wir sehr froh - der Kreativität sind
keine Grenzen gesetzt!

Kleine Köstlichkeiten warten auf Euch!

Anmeldung erbeten unter: leben@koppl.hilft.at

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Das Team von Koppl.hilft
www.koppl-hilft.at

Samstag, 13. August 2016 ab 19.00 Uhr

bei jeder Witterung
Eintritt € 6,00
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Blutspenden RETTET LEBEN!

Altstoffsammelhof geschlossen

Hecken und Sträucherschnitt

Montag, 29. August 2016
von 16.00 bis 20.00 Uhr

Volksschule Koppl

Kommen Sie am Montag, 29. August 2016 von 16.00
bis 20.00 Uhr in die Volksschule Koppl und werden
Sie durch Ihre Blutspende zum LEBENSRETTER!

Wussten Sie, dass in Österreich jede Minute eine
Blutkonserve benötigt wird?

Das entspricht bis zu 450.000 Konserven pro Jahr, die
bei Unfällen, Operationen, schweren Erkrankungen oder
Geburten zum Einsatz kommen.

Im Notfall ist menschliches Blut eines der wichtigsten
Medikamente und kann durch nichts ersetzt werden.

Dies ist aber nur wenigen bewusst – so spenden gerade
einmal 3,5 Prozent der Menschen regelmäßig Blut.

Leider müssen wir feststellen, dass die Blut-
spenderinnen und Blutspender in unserer Gemeinde
jährlich weniger werden.

Geben Sie sich einen Ruck
und helfen Sie zu helfen!

Gewinnspiel Unter den Blutspenderinnen
und Blutspendern werden EUR 20,00 WIRO Gutscheine
verlost. Nach der getätigten BLUT-Spende einfach ein
Los ausfüllen und in eine Box werfen. Verlosung findet in
der darauf folgenden Woche statt.

Zahlreichen Besuch erhofft sich
Ihr Bürgermeister Rupert Reischl

Vergessen Sie auf Ihrem Grundstück die Hecken,
Sträucher und Bäume nicht, welche an der Grenze zur
Straße gepflanzt wurden und in die Fahrbahn hineinragen.

Diese gehören so zurück geschnitten, dass sie das
Straßenraumprofil nicht beeinträchtigen. Bitte prüfen Sie,
ob dies bei Ihrer Gartenhecke oder Ihrem Waldgrundstück
zutrifft.

Falls ja, dann sollten Sie Ihre Hecken und Bäume bis
zum 22. August 2016 zurückgeschnitten haben.

Nicht bis zu diesem Zeitpunkt zurückgeschnittene
Hecken und Bäume werden über Auftrag der
Gemeinde durch den Maschinenring Flachgau gegen
Kostenersatz zurückgeschnitten.

Es wird der Zeitaufwand des Schneidens und der
Abtransport der Stauden in Rechnung gestellt.
Am besten ist’s, man pflegt seine Sträucher selbst. Im
Sinne eines Beitrages zur Verkehrssicherheit, bitte ich
um Ihr Mitwirken.
Foto: Stadtblatt Saalfelden

Beispiel:
Eine Hecke, die in einen
Gehsteig hineinragt. Hier
herrscht Handlungsbedarf!

Der Altstoffsammelhof ist von 22. bis 29. August 2016
geschlossen! Am Freitag, 26. und Samstag, 27. August,
findet die 19. Koppler Sommergaudi statt. Aus diesem
Grund ist die Anlieferung von Altstoffen in dieser Woche
(Mittwoch 24.08., Freitag 26.08. und Samstag 27.08.)
nicht möglich. Letzte Termine für Entsorgungen vor der
"Koppler Sommergaudi" sind:
Freitag, 19. und Samstag, 20. August 2016.
Wir ersuchen um Verständnis!


